
    

 

                                                          

                                  
 
 

32. INTERNATIONALES  ASVÖ  HALLENMEETING 
mit VLV - Hallenmeisterschaften AK und U18 + U16 Stabhoch 

 
 
 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 
Datum   Sonntag, 30.01.2022 Beginn: 10:00 Uhr 
Austragungsort  LA–Messehalle 3, Messestraße 4, 6850 Dornbirn   
Durchführender LV  Vorarlberger Leichtathletik-Verband  www.vlv-la.at 
Ausrichter  Turnerschaft Lustenau    www.tslustenau.at  
Leiter WK Vorbereitung  Rene Voss  +43676 – 525 73 50 r.voss@gmx.at        
Wettkampfleiter  Hans Frei  +43650 – 557 79 11 hans_frei@gmx.ch  
Einsatzleiter   Gernot Hollenstein +43680 – 303 57 84 gernot.hollenstein@hotmail.com  
 
 
 
Die nachfolgenden Richtlinien, Handlungsanweisungen und Empfehlungen für das ASVÖ Hallenmeeting in 
Dornbirn basieren auf der 6. COVID-19 Maßnahmenverordnung. 
Im Interesse der besseren Lesbarkeit wurde auf eine geschlechtsbezogene Formulierung verzichtet. 
Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter.  
 
 
 

COVID-19 SICHERHEITSKONZEPT 
 
1. Allgemeines 
Für die Wettkampfhalle in Dornbirn, Messehalle 3, wurde durch den Vorarlberger Leichtathletikverband (VLV) 
ein umfangreiches Covid-19-Präventionskonzept ausgearbeitet, welches Maßnahmen für den 
Wettkampfbetrieb in der Messehalle vorgibt. Dieses Konzept gilt uneingeschränkt. Hier vorliegende Angaben 
ergänzen das Konzept des VLV und erläutern einige Maßnahmen detailliert. 
 
2. Zertifikats- und Maskenpflicht 
 
Für Betreuer, Helfer, Kampfrichter und alle anderen anwesenden Personen in den Messehallen 2 und 3 in 
Dornbirn gilt während des gesamten Wettkampfes die 2G-Regelung inkl. FFP2-Maskenpflicht. 
 
Für ALLE Athleten, gilt ebenfalls die 2G-Regelung. Die Maskenpflicht bleibt für diese Teilnehmergruppe 
ebenfalls bestehen. Keine Maskenpflicht besteht für die Athleten während des Einlaufens und während des 
Wettkampfes.  
 
Bei der Eingangskontrolle muss jede Person das Covid-Zertifikat und ein amtliches Identifikationsdokument 
vorweisen. Ohne diese Dokumente besteht kein Einlass in die Hallen.  

  



    

 

3. Formulierung 2G 
     

Die Person erfüllt die 2G-Pflicht, sofern sie gilt gemäß der Bundesverordnung geimpft oder genesen ist. 
 
Ergänzung: 
Hat die Person ein Zertifikat für eine Covid-19-Impfung oder für Genesene (Infektion mit einem positiven   
PCR-Test bestätigt), das weniger als 120 Tage alt ist oder ein Covid-Zertifikat für einen positiven Antikörpertest, 
dann muss die Person zusätzlich ein Zertifikat für ein negatives Testergebnis vorweisen und erhält damit 
ebenfalls Zutritt. 
 
Bis zum Alter von 15 Jahren gilt ein lückenloser Ninja-Pass bei Schülern auch als 2G-Nachweis.   
 
 
 
    
4. Tests 
     
In der Wettkampfhalle gibt es keine Testmöglichkeit.  
Im Messegelände Halle 11 befindet sich eine Teststation (PCR-Testung) die auch an Wochenenden offen ist. 
Tests werde nur nach vorheriger Anmeldung abgenommen. 
 
 

5. Registrierung 
     
Bei der Eingangskontrolle werden von allen Personen denen Einlass gewährt wird deren Kontaktdaten (Name, 
Vorname, Telefonnummer oder E-Mail-Adresse) festgehalten und protokolliert (Anwesenheitsliste). Diese Daten 
werden 28 Tage aufbewahrt und danach unwiderruflich gelöscht.  
 
 
6. Verpflegung 
 

Es wird ein reduziertes Angebot an Verpflegungsmöglichkeiten vor Ort angeboten. 
Die Konsumation darf nur im Sitzen stattfinden. Bei der Ausgabestelle ist ein beschränktes Angebot an 
Sitzplätzen vorhanden. In den Hallen 2 und 3 ist der Verzehr von Speisen und Getränken untersagt.  
 
 
7. Corona-Beauftragter  
 
Der Corona-Beauftragte des Wettkampfes ist Hans Frei (Wettkampfleiter). Er ist zuständig dafür, dass die in 
diesem Konzept definierten Maßnahmen sowie die Vorgaben des VLV, welcher ein umfangreiches 
Präventionskonzept für die Benützung der Wettkampfhalle erstellt hat, umgesetzt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                       


